
Anfrage 

der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 

an die Bundesministerin für Arbeit, Familie und Jugend 

betreffend Niemand zahlt gerne KESt. Auch die Arbeiterkammern nicht? 

Kapitalertragssteuer beträgt 25% bzw. 27,5% 

"Der Kapitalertragsteuer in Höhe von 25 Prozent unterliegen Kapitalerträge aus Geld
einlagen (z.B. für Zinsen aus Sparbüchern und Girokonten) und nicht verbrieften sons
tigen Forderungen bei Kreditinstituten. Für alle anderen Einkünfte aus Kapitalvermö
gen beträgt der Steuersatz 27,5 Prozent." lautet es auf www.oesterreich.gv.at 
(https:/Iwww.oesterreich.gv.atJlexicon/KlSeite.991650.html). 

Arbeiterkammern zahlen durchgängig weniger KESt als gesetzlich vorgeschrie
ben. Warum? 

Nun hat aber Anfragebeantwortung 173/AB XXVII. GP gezeigt, dass die Arbeiterkam
mern auf ihre Zinserträge druchgängig weniger KESt zahlen als gesetzlich vorge
schrieben. So schwankten die durchschnittlichen KESt-Zahlungen der Arbeiterkam
mern im Zeitraum von 2010 bis 2018 auf sehr niedrigem Niveau zwischen 5% bis 10% 
der Zinserträge. Im letzten Beobachtungsjahr (2018) führten die Arbeiterkammern le
diglich 5,6% ihrer Zinserträge an den Fiskus ab (siehe Tabelle). 

Hier stellt natürlich zunächst die Frage, ob dem Ministerium bei Anfragebeantwortung 
173/AB XXVII. GP ein Fehler unterlaufen ist. Und wenn nicht, wie es die Arbeiterkam
mern schaffen, ihre KESt-Zahlungen zu minimieren. 
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Tabelle: Zinserträge und KESt-ZahJungen in den Arbeiterkammern 

.. V"""". 201 • 2011 2012 201) 201. 2015 2016 2017 201. 
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"""""ond 1([St -J.665" ·7.9� -7.101 -5.939 -3.636 -),613 -2.195 -1.265 ·315 

KESt in" 1,'" 5,'" 4,1" ','" ],'" 3," ',"" 5,'" 1,1" 

ZimertJlae ,' ..... 36 156.451 17'9.591 143.160 160.021 103.'35 .7 . ...a 2".170 11.195 

At( IQimt� KrSt -22.674 ·22 .• 51 -35."' -35.108 -34.267 ·21.6.)9 -9.136 · •. 104 -6.115 

KrSt in " 19,n ' .. '" 19.'" 14,5" 2.1,ft ZO,'" 19,� 17.� 10,," 

Zinserttite 569.448 689.51l an.no -463.01' 410.36) zn.319 164.536 140.190 ".3<0 

"NÖ I([5t -22.5.41 "" .606 -44.551 -20.958 -'.763 ... , ·437 ·'99 ·1" 

KBt In" '," 6,'" 6,'" ",5" 1,'" 0,'" 0,'" 0,'" 0,'" 

Zinwrtrile l4O.7S5 494.713 520.195 132.'43 430.100 301.120 119.040t 152.592 239.211 
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lESt in" 5,'" ','" f,'" 3,'" 3,'" �,� 1,'" 1,'" I.'" 
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ZiMertr»te 261.-'31 ... 7 .... 3 3a7.UI .)0.31] "'2.� 31 .. 091 123.1)01 621.716 42 •. 169 

All. Steiennlrk K[St -65.359 ·111.17. ·96.109 '107.621 '115.794 ·79.614 '79.505 -69 •• 52 -62.'" 

KESt In" ","" »," »,111 » ... »,", »,lS f,'" tI,a 14,'" 

Zinsertrite 526.041 553.111 567.656 .... 109 346.6n 326.S16 193.011 204.551 "I."" 

At( TlrcX KrSt '53.125 ·.9 .... ' ·53.7S4 '43.)07 ·36 •• 39 ·14.782 ·tI .031 ·11.306 ·tI • .cw 

KES! In" 10,'" I,W f,� I," tO.", ',� 5,'" '.'" 5,'" 

Zinsertrlje n.n1 66.111 51.U5 41.695 ...... S4.924 57.949 32.917 26.161 

AK YOf'aribert 1([St '19.467 ·16.7004 ·12.557 '5.191 -5.557 -6.417 '2.0.932 ·1.403 ·2.5n 
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.. 1([St ·255.229 ·329.690 .)60.)(11 -299.711 -252.691 -174.171 ·139.011 ·91.152 ''''.025 

KBt in" 10,n f,"" f,� 7,'" I,'" 1,1" .,'" 5,'" '.'" 

2 von 3 675/J XXVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)

www.parlament.gv.at



Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

1. Sind in Anfragebeantwortung 173/AB XXVII. GP die Angaben zu Zinserträgen 
und KESt-Zahlungen der Arbeiterkammern zwischen 2010 und 2018 korrekt dar
gestellt? 

a. Wenn nein, bitte um korrekte Beantwortung. 

b. Wenn ja, welche Möglichkeiten hat die RHO den Arbeiterkammern im Zeit
raum 2010-2018 geboten, die Kapitalertragssteuer im Verhältnis zum Zins
ertag möglichst gering zu halten? 

c. Wenn ja, mit welcher Begründung hat das Ministerium die AK-Rechnungs
abschlüsse zwischen 2010 und 2018 trotz der verhätlnismäßig geringen 
KESt-Zahlungen genehmigt? 

2. Welche Vorschriften umfasst die RHO bezüglich der Postion "Zinsertrag" und 
"Kapitalertragssteuer"? 

3. Welche Möglichkeiten bietet die RHO aktuell, die Kapitalertragssteuer im Verhält
nis zum Zinsertag möglichst gering zu halten? 

4. Welche Unterkonten lässt die RHO für die Position "Zinsertrag" zu und welche 
Werte wiesen diese Unterkonten jeweils seit 2010 aus? (Darstellung nach Jahr 
und je Arbeiterkammer) 

5. Welche Werte wiesen folgende Positionen in den e·nzelnen Arbeit 
weils für das Jahr 2019: 

a. Zinsertrag? 

b. Kapitalertragssteuer? 

c. Zinssaldo? 
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